
Hochwasserschutz und Revitalisierung der Fedacla im Zentrum der Mitgliederversammlung der 

PROFEX  

Am Samstag, 4. Oktober 2025 begrüsste die Präsidentin der PROFEX Fex, Barbara Aeschbacher, am 

Ufer der Fedacla bei der Brücke Pro d'Alp Suot im hinteren Fextal 51 Mitglieder zur 63. 

Jahresversammlung. Dieser Ort war bewusst gewählt, weil zurzeit an der Fedacla zahlreiche 

Hochwasserschutzmassnahmen umgesetzt werden und an diesem konkreten Flussabschnitt eine 

Fluss-Revitalisierung erstellt wird. Der zuständige Wasserbauingenieur Peter Mosimann, bot den 

Mitgliedern einen interessanten und umfassenden Einblick in dieses Revitalisierungsprojekt, welches 

zu einer Aufwertung der Natur und Landschaft in der Val Fex führen wird. 

Dieses Projekt ist eine Ersatzmassnahme des Hochwasser- und Murgang-Schutzprojekts an der Ova 

dal Munt im nahegelegenen Fex Curtins. Im Zusammenhang mit der Revitalisierung der Fedacla wird 

das anfallende Erdmaterial direkt beim Murgang-Schutzprojekt bei der Ova dal Munt wieder 

verwendet. Dadurch können viele Lastwagenkilometer verhindert werden. Zudem wird sichergestellt, 

dass nur einheimisches Material aus der Val Fex für den Bau der Schutzmassnahmen verwendet wird. 

Im Hotel Fex wurde danach der statutarische Teil durchgeführt. Neben den üblichen Geschäften 

beschloss die Versammlung, das vorgängig besichtigte Revitalisierungsprojekt mit Fr. 10'000.-  zu 

unterstützen. Das Geschäftsjahr 2024/25 der PROFEX schloss mit einem Defizit ab, was hauptsächlich 

bedingt war durch den sehr grosszügigen Beitrag der PROFEX an die Renovation des Kirchlein im Fex.  

Sämtliche Unterlagen sind demnächst auch der Homepage www.pro-fex.ch einsehbar. 
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